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Aufruf zur Schweizer Muslermesse 1956

Mit der Veranstaltung des Jahres 1956 erfüllen sich
für die Schweizer Mustermesse in Basel vier Jahrzehnte
ihres Bestehens. Mitten im Ersten Weltkrieg gegründet,
hat sie sieh in einer wechselvollen Spanne der Weltge-
schichte, in Zeiten der Hochkonjunktur und in Zeiten der
Krise, in ungebrochener Jahresfolge entwickelt und be-
währt als ein erstes Kraftzentrum für unsere ganze
Volkswirtschaft. Sie steht heute groß und gefestigt da
und ist tief im Herzen das Volkes verankert. Die Messe-
fahrt nach Basel ist in weitesten Kreisen gute Tradition
geworden.

Sicher mit Recht ist gerade der Bergkristall, eine der
schönsten Kostbarkeiten der Bergwelt, das Werbesignet
der Jubiläumsmesse. Die Vielfalt der schimmernden
Farben, in denen er strahlend seine Lichter wirft, ist

Symbol für die Vielfalt dessen, was Industrie und Ge-
werbe im Lande ersinnen und schaffen und im festlichen
Glanz der Messe zeigen, ein eindrucksvolles und zugleich
erhebendes Bild, das uns alle mit Stolz und Freude er-
füllen darf.

In Dankbarkeit für die stets erwiesene Treue richten
wir hiermit an das ganze Schweizervolk, die Angehörigen
aller Berufskreise und die Bewohner aller Landesgegen-
den, die herzliche Einladung zum Besuch der 40. Schwei-
zer Mustermesse vom 14. bis 24. April 1956, die besonders
festliches Gepräge tragen wird.

Schweizer Mustermesse
Der Präsident : Der Direktor :

Dr. A. Schüller Dr. H. Hauswirth

Das Bild der Schweizer Mustermesse 1956

Das Bild einer Mustermesse ändert sich von Jahr zu
Jahr vor allem in der zur Messe gebrachten Ware. Im
Gegensatz zu einer Ausstellung bleibt dabei die allge-
meine Gestaltung und Anordnung der Hallen und Grup-
pen von eher sekundärer Bedeutung. Es ist Aufgabe der
Messe, dem interessierten Besucher die neue Ware näher
zu bringen. Der Einkäufer wünscht sogar eine möglichste
Kontinuität des Messebildes, was ihm die Orientierung
und Uebersicht erleichtert und das mithilft, sich auf die

Entdeckung von Neuheiten im Warenangebot zu konzen-
trieren. Daneben ist Abwechslung in der allgemeinen Ge-
staltung von Jahr zu Jahr aber immer wieder notwendig
und gegeben durch das Auftreten neuer Gruppen oder
infolge eines Wechsels in der Beteiligung einzelner Indu-
striegruppen.

So präsentiert sich jede Messe immer wieder in einem
neuen Bilde, vorerst in der Fülle des neuen Angebotes,
aber auch in teilweise neuer Gestaltung und neuem Inhalt.
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